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Dienſtag den 28 Juni 1808 , 
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Wi en. 
amgang den 18. dieſes Monats 
haben Sich Sr. Majeſtät der Kaiſer 
mit Ihrer Majeſtät der Kalſerinn nach 
Laxenburg, und Montags den 20. 
nach Baden begeben, wo Allerhöchſt⸗ 
bieſelbe die Badekur vorzunehmen ge: 
ſinnet find, Am erwähnten Sonna⸗ 
bend haben auch die durchlauchtigſten 
jungen Herrſchaften Ihren Aufenthalt 
zu Laxenburg genommen, nur ſind 
der beyden Erzherzoginnen Ludovika 
und Marianna kaiſerl. Hoheiten am 
Montage gerade von hier nach Baden 
abgegangen. 

Sr. Majeſtät haben den k. k. Kaͤm⸗ 
merer, Bernhard Freyherrn von Ro⸗ 


ſetti, Datt des als N. Oe. Landmar⸗ | Dienſtes befunden. 0 


ſchall benennten Johann Grafen von 
Trautmannsdorf, zum Gouverneur 
des Herzogthums Krain zu befördern 
geruhet, in welcher Eigenſchaft derſel⸗ 
be den Dienſteid in die Hände Sr. 
Majeſtät den 18 dieſes ablegte; der 
Oberſtkämmerer, Graf v. Wrbna, 
dann der Böhmiſche oberſte und Oeſter⸗ 
reichiſche erſte Hofkanzler, Graf v. 
Ugarte, waren baken als Zeugen. Auch 
haben Allerhöchſtdieſelben den Fönigl, 
Perſonal zu Peſth, Andreas v. Sem⸗ 
fey, zum königl. Ungariſchen Vizekanz⸗ 
ler, und den bey dieſer Hofſtelle ange⸗ 
ſtellten Hofroth, Stephan v. Atzel, 
an deſſen Platz zu überſezen Ihres 


Am 
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Am Samſtage Abends ſind des 
Erzherzogs Palatinus kaiſerl., Hoheit 
von Ofen hier angekommen, und ha⸗ 
ben Sich Tags darauf nach Laxenburg 
begeben. ` 


Sr. k. k. Majeſtät haben den Franz 
Ambros Reuß, Doktor der Arzeney⸗ 
kunde zu Bilin, Leitmeritzer⸗Kreiſes, 
in Erwägung, daß derſelbe durch feine 
vielen im Drucke erſchienenen Werke 
einen auſſerordentlichen Fleiß bewie⸗ 
fen, und ſich um die mineralogiſche 
Geographie von Böhmen verdient ge 
macht hat, dann die aus eigenem 
rühmlichen Antriebe unternommenen 
nützlichen Arbeiten fortzuſetzen be⸗ 
müht iſt, den Titel eines k. k Berg⸗ 
raths mit Nachſicht der Taxen aller⸗ 
gnädigſt zu ertheilen geruhet. 


Peſt den 17. Jun. 1808. Die 
Geſchäfte der hieſigen letzten Meſſe 
waren ungewöhnlich lebhaft und aus⸗ 
gebreitet, vorzüglich mit Baumwolle, 
die bey der auf dem Meere beynahe 
ganz gehemmten Schifffahrt den Durch⸗ 
zug durch die k. k. Erblande nimmt. 
So vortheilhaft und erwünſcht die 
Vermehrung dieſes Tranſitohandels 
iſt, ſo hat ſie doch auf dem hieſigen 
Platze (ſo wie in Wien) eite au⸗ 
genblickliche Steigerung der Goldprei⸗ 
ſe hervorgebracht, weil die Zahlungen 
an die Türkiſchen Handelsplätze bey⸗ 
nahe ausſchließlich in Goldſpezien ge⸗ 
ſchehen müſſen, da Wechſel auf an⸗ 
dere Handelöpläge für gegenwärtigen 


Augenblick nur in ſehr geringen Be⸗ 
trägen hierzu verwendet werden kön⸗ 
nen. Indeſſen iſt um ſo zuverſicht⸗ 
licher vorauszuſehen, daß dieſes au⸗ 
genblickliche Steigen der Goldſpezien 
nur vorübergehend ſeyn könne, als 
in Kurzem zur Bezahlung dieſer wie⸗ 
der größtentheils in das Ausland 
ausgeführt werdenden Waaren beträcht⸗ 
liche Rimeſſen von daher zurück einflie⸗ 
ßen müſſen. Kate 


Auslaͤndiſche Begebenheiten. 
Turkey. 


In den letzten Tagen des May 
und eriten des Junius find die ſaͤmmt⸗ 
lichen in beyden Fürſtenthümern der 
Moldau und Wallachey kantonirenden 
ruſſiſchen Truppen vorgerückt, und 
haben längs der Donau mehrere klei⸗ 
ne Lager bezogen. Seit dem völli⸗ 
gen Abgange des Hoſpodars Fürst 
Mpſiſanti verwaltete alle Adminiſtra⸗ 
zionsgeſchäfte der kürzlich ernannte 
Dipans-Präſident, General und Se⸗ 
noter Kuſchnikow. — Auch in das 
Lager drs Großveziers bey Adriano⸗ 
pd ſtrömen anſehnliche Verſtaͤrkun⸗ 
gen zuſammen, jedoch hatten daſelbſt 
keine weitern Bewegungen Statt, und 
Niemand zweifelt an dem baldigen 
förmlichen Abſchluſſe des Friedens 
zwiſchen Rußland und der Pforte. 
Eine unverbürgte Sage bezog auf den 
nehmlichen Gegenſtand auch die Sen⸗ 
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dung des ruſſiſchen Oberſten Bukle⸗ 
niſchew nach Konſtantinopel. 


Oer Archipel iſt von den Engli⸗ 
ſchen Kreuzern beinahe völlig wieder 
frey, und es find im April und May 
in Smyrna und Aleppo, wie in Kon⸗ 
ſtantinopel ſelbſt, wieder groſſe Ge⸗ 
ſchäfte, zumal mit Baumwolle gemacht 
worden. t 


Die Ruhe der Hauptſtadt wäre 
am 18, May durch die Verwegen⸗ 
heit eines Janitſcharen⸗Offiziers bald 
ſehr empfindlich geſtört worden. Die⸗ 
fer war der Baſch Jaſſaaki (Aufſe⸗ 
her dee Weinſchenken), Haſſan Aga 
von der 56. Dita (Rotte) in Gars 
nifon auf den Aſiatiſchen Dardanellen⸗ 
ſchloſſe Maggiar Kalaaſſi. Er begab 
ſich mit einigen wenigen Mitrerſchwo⸗ 
renen zu dem, aus der vorjährigen 
Revolyzion und neuerlich durch den 
von ihm bewirkten Sturz des Kaima⸗ 
kan Tajar Paſcha bekannten Seimen 
Paſchi (zweiten Oberbefehlshaber der 
Janitſcharen), drang unter dem Vor⸗ 
wande eines Großherrſichen Befehls. 
bis in ſein Harem, und befahl ihm 
im Namen ſämmtlicher Tabialis (Gar⸗ 
niſons Soldaten der Schlöſſer am 
Helleſpont) ihm zu folgen, worauf 
er ihn nebſt feinem Kara Kullak (Ad⸗ 
jutanten) zu Pferde aus Meer führ⸗ 
te, dort in ein Boot ſteigen, und ins 
Exil nach Bruſſa wandern hieß. 
Ueber dieſe Gewaltthat entſtand in 
der Stadt ſelbſt eine um To hefti⸗ 


gere Bewegung, als ſich zugleich die 
Softas in der Mofchee Ahmet (Ran: 
didaten der Glaubens und Rechts⸗ 
gelehrtheit) gegen den Mufti auf⸗ 
lehnten. Die Garniſon der, übrigen 
Dardanellenſchlöſſer, der berüchtigte 
Kavagki Oglu an ihrer Spitze, griff 
die Beſatzung des Schloſſes an, auf 
welchem Haſſan Aga geſtanden. Meh⸗ 
rere blieben dabey auf dem Platze, 
viele wurden verwundet, aber die 
ganze Unruhe verlohr ſich, als am 
andern Morgen Haſſan Aga und meh⸗ 
rere ſeiner Helfer, wie auch der eines 
Einverſtändniſſes bezichtigte Baſch 
Tepdil (geheime Polizeyaufſeher) er⸗ 
droſſelt, und ihre Köpfe vor den Tho⸗ 
ren des Serails zur Schau ausge⸗ 
ſteckt wurden. Be 

Dem uach Frankreich gehenden 
Perſiſchen Bothſchafter, Asker Mir⸗ 


za Chan, iſt in deu erſten Tagen 


des May ein neuer Abgeordneter 
Perſiens an die Pforte nachgefol⸗ 
get. i 


Großbrittanien. 


Am 28. April iſt der Due d' Or⸗ 
leans auf der Fregatte Volontaire 
aus England zu Gibraltar angekom⸗ 
m 5 ? 

Die von der Slopp Grachopper 
genommenen, jedes auf 30,000 Pf. 
St. geſchätzten Spaniſchen Schiffe, 


waren von Vera Cruz noch Cadix bi⸗ f 


ſtimmt, und mit Indigo und Coche⸗ 
gie beladen, 5 


TT 


Meteorologiſche Beobachtungen auf der k. k. Sternwarte Krakaus. 


Für den verfloſſenen April iſt: 
Barometer Maximum 27’ 10%) den 8. 
Minimum 26/10.“ 0“é den 2. d 
Aeuſſerer nördlicher Thermometer Maximum + 16% den 22. 
Minimum — 48 den 1. 


Aeufferer ſüdlicher Thermometer Maxim. + 2664 den 23. 
Mumm, — 5°3 den 1. 
Hygrometer Maximum 315 den 4. 
Minimum = 114 den 23. und 28. 


Abweichung des Magnets 14 13“ weſtl. ? 5 
2 er | Aeuſſerer Aeuſſer. 
2 Barometer nördlicher Innerer] ſüdlicher Aeuſſerer ſüdlicher Kin, 


in Pariſer 1 Thermo. GES Thermom. nördlicher [Hygro⸗ de. 
Zoll u. Lin.] raum, Reaum. Reaum. Hygromet. meter. f 


a7 3. za 22K 1] > 1376 oui | 87 IW. 
a7 "aal 260] al 12.321 225 G 5 I 
oz 3.4] 15.6 22.5 12 49 143 [ 75 NW. 
az 431x 16.9 * 178 , nell a U . 
bo Aal A1. gel N W. 
27 4.2 18.0 26.44 13.32 229 [ 76 S. 
az ` als 11.1 15.8 [K 1288| 99 || 84 NW. 
ler. Aal 16.7 al 24.8% a 46 [N. 

be Ad aal aal 268 2 W. 
asl? 4.3% 14.2 17. UK trag ms | 82 ISO. 
ba sel sel 2327 26.20] 205 Ia 18.0. 
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Anhang zur Krakauer Zeitung N“ 52. 


Avertiſſemente. 


Von dem k. k. Landesgubernio der 
Koͤnigreiche Galizien und Lodomerten 
wird hiemit bekannt gemacht. Nach⸗ 
dem der Bernard Kuſſa, ein Semi⸗ 
narium » Zögling aus Galizien ausge⸗ 
wandert, und deſſen Aufenthalt ganz 
unbekannt iſt; ſo wird derſelbe in 
Gemaͤßheit des Kreisſchreibens vom 

15. Juni 1798 C. 1. durch gegenwaͤrtiges 
Edikt hiemit öffentlich vorgeladen, und 
zur Wiederkehr oder Rechtfertigung ſei⸗ 
ner Entfernung binnen vier Monaten 
mit der Bedrohung aufgefodert, daß 
nach Verlauf Meter Friſt gegen denſel⸗ 

ben nach der Vorſchrift des Geſetzes 
verfahren werden wurde. 
Gegeben Lemberg den drey und 
zwanzigſten May des ein Tanfend acht 
Hundert und achten Jahres. 


Ex Conſilio Sser. cæſ. reg. Gu- 
bernii Regnorum Galiciæ et Lodo- 
meriae. 3 


S ? : 


Von dem k. k. Landesgubernio der 
Koͤnigreiche Galizien und Lodomerien 
wird hiemit bekannt gemacht. Nach⸗ 
dem der Thomas Switek (anders Swit⸗ 
kowski) ein Buͤrgersſohn aus Sie⸗ 
cienchow, Radomer Kreiſes ausge⸗ 
wandert, und deſſen Aufenthalt ganz un: 
bekannt iſt; fo wird derſelbe inGemäßbeit 
des Kreisſchreibens vom 15. Juni 1798 
F. 1. durch gegenwaͤrtiges Edikt hier: 
mit Öffentlich vorgeladen, und zur 
Wiederkehr oder Rechtfertigung ſeiner 


Entfernung binnen vier Monaten mit 
der Bedrohung aufgefordert, daß nach 
Verlauf dieſer Friſt gegen denſelben 
nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 
fahren werden wuͤrde. 

Gegeben kemberg den ein und 
zwanzigſten Hornung des ein Tauſend 
acht Hundert und achten Jahres. 

Ex Conſilio sacr. Caef, reg. Gu- 
beau regnorum Galiciae et Lodo- 
meriae. E . 3 


Von dem k. k. Landesgubernio der 
Koͤnigreiche Galizien und Lodomerien 
wird hiermit bekannt gemacht. Nach⸗ 
dem der Adalbert e von 
Przegaliny wielkie, Bialaer Kreiſes 
im Jahre 1795 ausgewandert, 
und deſſen Aufenthalt ganz unbe⸗ 
kannt iſt; ſo wird derſelbe in 
Gemaͤßheit des Kreisſchreibens vom 
15. Juni 1798 b. 1. durch gegen: 
waͤrtiges Edikt hiemit oͤffentlich vorge⸗ 
laden, und zur Wiederkehr oder Recht- 
fertigung ſeiner Entfernung binnen vier 
Monaten mit der Bedrohung aufgefo⸗ 


dert, daß nach Verlauf dieſer Friſt ges 


gen denſelben nach der Vorſchrift des 
Geſetzes verfahren werden wuͤrde. 

Gegeben Lemberg, den nennzehn— 
ten Hornung des ein Taufend acht 
Hundert und achten Jahres. 


Ex Conſilio Sacr. ceſ. reg. Gu- 
bernii regnorum Galiciæ et Lodo- 


meriæ. . 3 
Edikt. 
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Von Seiten der k. k. Krakauer Land: 
rechte in Weſtgalizien wird der Faau 
Franziska Gorzkowska, deren Wohnort 
unbekannt iſt, als eine Teſtaments⸗ 
Miterbin der verftorbenen Marianne 
Petkowska, 
Edikts vorgeladen: daß ſſe ihre Er⸗ 
klärung wegen Uibernahme, mit oder 
ohne Wohlthat des Geſetzes und der 
Inventur, der nach dieſer Verſtorbe⸗ 
nen zuruͤckgebliebenen Erbſchaft, bin⸗ 
nen Jahresfriſt ſechs Wochen und drey 
Tagen um ſo gewiſſer hier einreiche; 
als hingegen, 
mehr Ruͤckſicht zu nehmen, dieſe Ver⸗ 
laſſenſchaft den Erben, die ſich gemel⸗ 
det haben, zuerkannt werden wird 
Sie wird zugleich benachrichtet: daß 
ihr anheut der Advokat Holowska 
von hieraus zum Vertreter ernannt 
worden, dem fie die noͤthigen Auskuͤnf⸗ 
te wird geben koͤnnen. 


Krakau den 2. May 1808. 
Joſeph von Nikorowiez. 


Kannamiller. 

Monkolski. N 
»Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Lands |- 
echte. 


Morack. 3 


Kundmachung. 

Zur Beſetzung der erledigten mit 
einem Gehalt jährlich 400 flr. ver⸗ 
knuͤpften Jasler ſtaͤdtiſcher Syndikats⸗ 
ſtelle wird der Konkurs bis rs, July 


L J: mit dem Beiſatze ausgeſchrieben, 
daß die Kompetenten hierum ihre mit 


Eligibilitäts⸗ Dekreten ex utraque li- 


mittelſt gegenwartigen 


ohne auf ihr Erbrecht; 


nea, den Moralitaͤtszeugniſſen verſe⸗ 
henen Geſuche binnen feſigeſetzter Friſt 
ein Jasler Kreisamt anzubringen has 

en. d 


Krakau am 9. Juny 1808, 
u ET GGG 


Kundmachung. 


Zur Beſetzung der beim Stanis⸗ 
ſawower Magiſtrate in Erledigung ge⸗ 
kommenen, mit einem Gehalte jaͤhrk. 
200 fr, verbundenen geprüften zten 
Aſſeſſorsſtelle wird der Konkurs bis 
zum 14. Julius I. J. mit dem Beiſatz 


ausgeſchrieben, daß die Kompetenten 


ihre mit Wahlfaͤhigkeitsdekreten ex 
utraque linea, und Moralitaͤts:eug⸗ 
niſſen verſehenen Geſuche, binnen der 
feſtgeſetzten Friſt beim Stanislawower 
k. Kreisamte anzubringen haben. 


gemberg am 18. April 189. 3 


Kundmachung. Sr 


Zur Beſetzung der in Erledigung 
gekommenen mit einem Gehalte jaͤhr⸗ 
lich 400 ftr. verbundenen Syndikats⸗ 
ſtelle beim Magiſtrate der Stadt 
Jaslo, wird der Konkurs bis zum 
15. July l. J. mit dem Beiſatze aus⸗ 
geſchrieben, daß die Kompetenten ih⸗ 
re mit Eligibilitäts „Dekreten aus 
beiden Linien, und Movalitätszengs ` 
niſſen verſehenen Geſuche, binnen 
feſtgeſetzter Friſt beim k. Kreisam te 
in Jaslo anzubringen haben. a 


Lemberg am 27. May 1808. 3: 
Am 
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a 
Kundmachung. 

Vom Magiſtrat der k. 
Gott Krakau wird anmit 
bekannt gemacht, daß am 24. July 
1. J. und die nachfolgenden Tage 
ſämmtliche mindere ftädtifche Reali- 
täten, als einige Gewoͤlber im Hop: 
ſchen Tuchhauſe, die ſogenannten 
Reichenkraͤme, die Kräme unter der 
Vorſichtigkeit Gottes, die neuen Krä⸗ 
we, die Eifen « Kräme, die Seif⸗ 
ſeuſteder und. Glaß » Frame, die 
‚Echmeer » Lebzelter Salze chi - 
Heering⸗ Mehl» Leinwand, und 
Töpfer » Kräme, verſchiedene Gtwoͤl⸗ 
ber und Keller, dann ein Garten 
zwiſchen der Mauer am Schlakauer⸗ 
Thore rechts gegen die Piariſten, ge 
gen den meiſten Auboth in Pacht 
werden übeklaſſen werden. Die Pacht⸗ 
Iuſtigen haben ſich daher am eſag⸗ 
ten Tage Vormittags um 9, und Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr, fo wie die fol⸗ 
genden Tage bei dem Magiſtrat ein⸗ 
zufinden, und bei der Verpachtungs⸗ 
Lizitazton die Bedingungen zu verneh⸗ 
Gollmayer. 


Vom Magiſtrat der k. Hauptſtadt 
Krakau den 21. Juny 1808. 


Czech. 2 
. 


Angekommene Fremde in Krakau. 
g N 

N Am 8. Juni. 
Der Herrn Anton v. Ruſſozki mit 1 Ze 


dienten, wohnt in der Stadt Nr. 91. 
koͤmmt hom Lande. 


Der Hr. v. Sobieſzenzki mlt ` Bedienten, 
E SCH im Kleparz Rr 207, koͤmmt von 
0 ublin. 


Der Freiherr Hr. Severin Wilſon Waldgan 


Haupt⸗ 
oͤffentlich 


b. Eaſtbourne mit 3 Bedienten, wohnt 
inder Stadt Nr. 531. koͤmmt von Boro. 
now und dem Herzogthum Warſchau. : 


Sr. Exellenz der Biſchof Hr. Anton v. Ge, 
loſchewski mit Suite, wohnt in der Stadt 
Ne. 460. koͤmmt von Wien. 


Am 12. Juli. 


Der Bevollmächtigte Herr Onuphrius Kurs 
zontkowski mit 2 Bedienten, wohnt in 
der Stadt Nr. 504, koͤmmt vom Lande. 


Der Ingenieur Hr. Franz Kraft, wohnt in 
der Stadt Nr. 820. kommt vom Lande. 
Der Hr. v Tußki mit 2 Bedienten, wohnt 
in der Stadt Nr. 460. dem Lan- 

de. 

Der Hr. Michael v. Lempinzki mit x Bedien⸗ 
ten, wohnt in der Stadt Nr. 504 kommt 

vom Lande. e 

Der Graf Hr. Peter Zabielzki mit 3 Ber 
dienten, wohnt in der Stadt Nr. 460. 
koͤmmt von Wien. 


Am 13. Juni. 


Der Edle Hr. Bramoizki, wohnt in Kleparz 
Nr. 24. kömmt vom Lande. 

Der Herr Ignaz v. Dembizki mit 2 Bedien⸗ 
ten, wohnt im Klaparz Nr. 9. kommt 
vom Lande. 

Der Herr von Janiſzewski mit 1 Bedienten, 
wohnt in Kleparz Nr. 205. koͤmmt vom 
Lande. 

Der Privat⸗Kommiſſar Hr. Michael Heziv⸗ 
ranzki, wohnt in der Stadt Nr. 198. koͤmmt 
vom Lande. b 

Der Hr. Viktor v. Komurowski mit 3 Be⸗ 
dienten, wohnt in der Stadt N. 235 koͤmmt 
vom Lande. 6 


Am 16. Juni. 


Der k. ruſſiſche verabſchiedete Major Hr. 
David v. Sauvan mit 2 Bedienten, wohnt 
in der Stadt Nr. 504. koͤmmt vom Lande. 


Der Graf Hr. Joſeph v. Wielopolski mit 
1 Bedienten, wohnt lin der Stadt Nr. 
460. koͤmmt bon Lemberg. 
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Beſondere Beilage zu Nro. 52. S 


Edikt. 
Von Seiten der k. k. Krakauer Land⸗ 
rechte in Weſtgalizien wird den Her⸗ 
ten Anton und Karl Libiszewski mit⸗ 
telſt gegenwartigen Edikts bekannt ges 
macht: daß der Herr Sigismund 
Kraszkowski bei bieten k. k. Landrech⸗ 
ten — wegen Sequeſtrirung der Guͤter 
Wolkakarwieka zur Auszahlung einer 
Summe von 107 Duk. — eine Klage 
gegen ſie und gegen die Frau Theela 
Modlinska gebohrne Libiszewska eins 
gereicht, und um Gerichtshuͤlfe, inſo⸗ 
weit es die Gerechtigkeit fordert, an⸗ 
geſucht habe. 


Da aber dieſen k. k. Landrechten ihr 
Aufenthalt ort unbekannt iſt, und fie 
wohl gar außer den k. k. Erblanden 
fich befinden durften „ fo wird ihnen 
Anton und Karl Libiszewski der bie 
ſige Rechtsfreund Wolezynski auf ihre 
Gefahr und Zeien zum Vertreter er⸗ 
flaunk, mit welchen auch der Prozeß, 
laut der Të die k. k Erblande vorge⸗ 
ſchriebenen Gerichtsordnung eroͤrtert 
und entſchieden werden wird. Sie 

werden daher zu dem Ende biermit er⸗ 

mahnet: daß De noch zur rechten Zeit, 
das iſt: am 23. Auguſt 1808 felbit ers 
four: oder aber, ern De einige 

echtsbehelfe vorhanden haben, die⸗ 
ſetben dem ernannten Vertreter bei 

Zeiten uͤbergeben, oder endlich einen 
andern Sachwalter beſtellen, ſolchen 
dieſen k. k. Londrechten namhaft ma⸗ 
chen, und vorſchriftmaͤßig ſich jener 
Rechtsmittel bedienen, die fie zu ih⸗ 
rer Vertheidigung die ſchicklichſſen er, 
achten; widrigen Falls werden ſie al⸗ 


le mißlichen Zoͤgerungsfolgen, laut 
Vorſchrift der k. k. Geſetze ſich ſelbſt 
zuſchreiben miiſſen. 
Krakau den 16. May 1808. 
Christer von Rebſamen, 
ze = Praͤſident. 
F. Pohlberg. 
Kannamiller. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien. 


Martinides. 
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Edikt. 

Von Seiten der k. k. Krakauer Land⸗ 
techte in Weſtgalizien wird der Frau 
Eleonora Karwteka gebohrnen Mops 
ſzynska mittelſt gegenwärtigen Edikts 
bekannt gemacht: daß der Joſeph 
Reklewski bei dieſen k. k. Landrech⸗ 
ten — wegen Auszahlung der Summe 
von looo Spezies Dukaten im Gol⸗ 
de — eine Klage wider ſie eingereicht 
und unt Gerichtshülſe, inſoweit eh 
dh Gerechtigkeit fordert, angeſucht 
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Da aber dieſen k. k. Landrechten 
ihr Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
fie wohl gar außer den k. k Erb. 
landen ſich befinden duͤrfte; fo wird 
ihr Frau Eleonoren Karwicka der hie⸗ 
fine Rechtsſreund B. R. Dr. Hruzik, 
auf ihre Gefahr und Koſten zum Ber⸗ 
treter ernannt, mit melchem auch der 
Prozeß, laut der für die k. k. Erbs 
lande vorgeſchriebenen Gerichtsord⸗ 
nung 
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erörtert und entfchieben werden wird. 
Sie wird, daher zu dem Ende hiermit 
ermahnet: daß ſie noch zur rechten 


Zeit, das iſt: binnen 90 Tagen ſelbſt 


erſcheine, oder aber, wenn fie einige 
Rechtsbehelfe vorhanden hat, dieſel⸗ 
ben dem ernannten Vertreter bei Zei⸗ 
ten übergebe, oder endlich einen an⸗ 


dern Sachwalter beſtelle, ſolchen die: ` 


ſen k. k. Landnechten namhaft mache, 
und vorfhriftmäßig ſich jener Nechts⸗ 
mittel bediene, die fie zu ihrer Ber: 
theidigung die ſchicklichſten erachtet; 
widrigen Falls wuͤrde ſie alle mißli⸗ 
chen Zoͤgerungsfolgen, laut Vorſchrift 
dei k. k. Geſetze, ſich ſelbſt zuſchreiben 
muͤſſen. 
Krakau den 16. May 1808. 


Joſeph von Nikorowiez. 
Kannamiller.“ 
Monkolski. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien. 2 


Martinides, 


er, 


Von Seiten der k. k. Krakauer 


Landrechten in, eee en mit: 
telſt gegenwärtigen Öffentlichen Edikts 


befann macht: daß die Jungfer 
Dorothea Ostrowska am 23. Junii 


2798 mit Tode abgegangen, und daß 
der zuruͤckgelaſſene Vermoͤgensſtand 
124 flr. 24 kr, der Schuldenſtand aber 
2580 flr, 30 kr. betrage. Da aber die⸗ 
ſen k. k. Landrechten, außer der Frau 
Marianne Ostrowska gebornen Sie⸗ 
mienska, der Mutter der Verſtorbe⸗ 
nen, kein Erbe bekannt iſt; ſo wird 
dieſer er da in Gemaͤßheit 
des 5.623. II. Theile des Bürgerlichen 


Geſetzbuchs der Herr Advokat Ho» 
lowka zum Vertreter ernannt, und 
es werden zugleich alle diejenigen, die 
auf die gedachte Erbſchaft einigen 
Anſpruch haben, angewieſen: daß ſie 
binnen Jahrsfriſt und ſechs Wochen 
ihre Erklaͤrung wegen Uibernahme oder 
Verzichtthuung auf dieſe Erbſchaft 
einreichen. ö 
Krakau den 2. May 180g. 


Joſeph von Nikorowicz. 
Kannamiller. 
Mankolski. 


kauer Landrechte. 


Aus dem Nathſchluſſe der k. k. gra, 


S Morack. 2 
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Kundmachung. 

An untengeſetzten Taͤgen des kuͤnfti⸗ 
gen Monats July l. J. früh um 9 
Uhr werden in den dießkreiſigen Staͤd⸗ 
ten Olkusz und Wolbrom nachſtehende 
ſtaͤdtiſche Gefälle und Realitäten ver: 


| pachtet werden, und zwar: 


Zu Olkusz am 7. July l. J. 


1. Die ſtaͤdtiſche Trankſteuer fuͤr das 
Jahr 1809 naͤmlich vom 1. Nov. 1808 
dis Ende Oktober 1809 um den Fiskal⸗ 

reis „ „ . 1168 flr. kr. 

a, Die ſtaͤdtiſche Propination für das 
Jahr vom 1. November 1808 bis Ende 

Detober 1809 um ben. en 

F 


von 3013 


3. Die ſtädtiſche Jagdbarkeit ‘auf 3 


nach einander folgende Jahre von 
1. Nov. 1808 bis letzten Okt. 1811 
um den jaͤhrlichen Fiskalpreis von 
OI S Ig fle. 8 kr. 
4. Der ſtaͤdtiſche Keller auf 3 nach 
einander folgende Jahre vom 1. Ro⸗ 

3 vem⸗ 


ichen Fiskalpreis pr. 
? afr,— ft, 


vember WW bis letzten Oktob. 1811 


am den 


Zu Wolbrom am 7. July I. J. 


a, Die fiädtifche Tranffleuer für das 
Jahr vom 1. November 1808. bis 


Ende Oktober, um den Fiskalpreis. 


2140 fr, — kr. 
2. Das ſtaͤdtiſche Gaͤrtchen Piſarski 
auf 3 nach einander folgende Jahre 
vom 1. Novemb. 1808, bis Ende 
Okt. 1811 um den jaͤhrlichen Fiskal⸗ 
preis rr flr. 36 kr. 
3. Die ſlaͤdtiſche Wieſe Podbagnie auf 
3 nach einander folgende Jahre dom 
1. Nov. 1808 bis Ende Oktober 1811 
um den jährlichen Fiskalpreis pr. 
VE 26 fir.—fr. 
4. Der ftädtifche Grund Niewki auf 
3 nach einander folgende Jahre vom 
A, Nov. 1808 bis Ende Oktob. 1811 
um ben jährlichen Fiskalpreis pr. 
ER ) 13 flr. 30 kr. 
5. Der ſtaͤdtiſche Weinverzebrungs⸗ 
Aufſchlag auf 3 nach einander fol⸗ 
gende Jahre vom 1. Nov. 1808, 
bis Ende Okt. 1811 um den jaͤhrli⸗ 
chen Fiskalpreis pr. 31 flr. 30 kr. 


Die Kaufluſtigen haben ſich ba, 
Her an obigen Tage zu Olkusz und 
Wolbrom in der Magiſtrats⸗Kanzley 
einzufinden, und das zoperzentige Va⸗ 
dium mitzubringen, wo ihnen von der 
Lizitazions⸗Kommiſſton die Pachtbe⸗ 
dingniſſe, noch vor der Verſteigerung 
werden bekannt gemacht werden. 1 


? Ankündigung. 

Von Seite des Loͤbl. k. k. Jasloer 
Kreisamts wird allgemein kund ge⸗ 
macht daß der Krosner ſſaͤdtiſche 


Grund Przydomki genannt, Bruͤcken⸗ 
mauthgefaͤll und Hutweiden mittels 

der am 26. July l. J. abzuhaltenden 
offentlichen Verſteigerung an den 
Meiſtbietenden auf 3 nach einander 
folgende Jahre vom 1. November 
1808 in Pacht uͤberlaſſen werden. 


Pretium fisci des Grundes Przydomki 
Ko Al tk. 50 kr. 
des Bruckenmauthgefälls 60 — 40 — 
der Hutweiden 108 — 45 — 
Bi zum erſten Ausrufspreis genom⸗ 
men. n 


Die Pachtluſtigen haben daher am 
beſagten Tag um 9 Uhr fruͤh in der 
Krosner Stadtkanzelley zu erſcheinen, 
und ſich mit einem 1/100 Vadio zu 
verſehen. 2 


mg 


Ankündigung. — 
Von Seite des loͤbl. Jasloer Kreis 
amts wird allgemein kund gemacht, 
daß die Dembowiecer Markt- und 


Standgelder mittels der, am 19. Ju⸗ 


lo l. J. abzuhaltenden öffentlichen 
Verſteigerung an den Meiſtbietenden 
auf 3 nach einander folgende Jyhre 
vom 1. November 1808 uͤberlaſſen 
werden. — 8 


Prætium fisci 75 fr, wild zum er 
ſten Ausrufspreis genommen. 


Die Pachtluſtigen haben daßerd am 
befagten Tage um 9 Uhr frib in der 
Dembowiecer Stadtkanzley zu erſchei⸗ 
nen, und D mit einem 10/0 Vadie 


zu verſehen. f b 


Saslo den 4. Juny 180g. D 
8 Kund⸗ 
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Kundmachung. 


Zur Beſetzung der Zaloscer mit 
dem Gehalte jaͤhrl. 300 fr. verbunde⸗ 
nen erledigten Syndikatsſtelle, wird 
der Konkurs mit dem Beiſatze ausge⸗ 
ſchrieben, daß diejenigen, welche dieſe 
Stelle zu erhalten wünſchen, ihre mit 
den Eligibilitaͤts Dekreten ex utraque 
linea, daun dem Moralitätszenguiffe 
verſehenen Geſuche, laͤngſtens bis 27. 


ling d. J. bei dem 1 k. 
en. 


reisamt anzubringen haben 
kemberg am 6. May 1808. d 


Kundmachung. 


Zur Beſetzung der mit einer Be⸗ 
ſoldung von 200 fir. jahrlich — gegen 
Erlag einer Kanzion pr. 300 flr. — 
verbundenen Kaſſe⸗ Kontrollorsſtelle 
bei der Trembowler Stadtkaſſe, mit 
welcher zugleich die Beſorgung der 
Stadt ⸗ Oekonomie verbunden iſt, 
wird der Konkurs auf das Ende des 
Monats July l. J. mit dem Beiſatze 
ausgeſchrieben, daß die Kompetenten 
hierum ihre mit den Beweiſen über 
Kaſſe⸗ und Oekonomiſche Kenntniſſe, 
der Kauzionsfähigkeit und ihrer Mo⸗ 
ralitaͤt verſehenen Geſuche noch vor 
dem letzten July d. J. bei dem k. 
Kreisamte zu Tarnopol anzubringen 
haben. , 


kemberg am 27. May 1996. 8 


EEN Kundmachung. 


Zur Beſetzung der beim Magiſſrat 
der k. Hauptſtadt Lemberg mit einem 


Gedruckt und verlegt bet Joſeph Georg 


Gehalte jährlich Bon flr. in Erledigung 
gekommenen Rathsſtelle der Kon⸗ 
kurs bis zu Ende des ! ts Julius 


J. J. mit dem Beiſatze ausgeſchrieben, 
daß die Kompetenten ihre mit den 
Wahlfaͤhigkeits⸗Dekreten aus beiden 


Linien, dann Moralitätszeugniſſen und 
und ſonſtigen Behelfen verſehenen Ge⸗ 


ſuche binnen feſtgeſetzter Friſt, beim 


Lemberger Stadtmagiſtrate anzubringen 
haben. ; 


Lemberg am 20. Mayıgog. 2 


Kundmachung. 


Vom kaiſerl. königl. Landes⸗ 
Gnbernio. 


Zu Beſetzung der erledigten Fehr 
rers⸗ Stella der italieniſchen Spra⸗ 
che an der Univerſſtaͤt zu Krakou 
wird der Konkurs mit Feſtſetzung ge 
ner ſechswoͤchentlichen Friſt, für met, 
che Stelle eine jaͤhrliche Beſoldung 
von Dreyhundert Gulden bemeſſen 
iſt, hiemit ausgeſchrieben, und ha⸗ 
ben die Kompetenten ſich mit ihren 
gehorig i das 
glaubwuͤrdigen Zeugniſſen ſowohl uber 
ihre Kenntniſſe der italieniſchen und 
deutſchen Sprache, als auch über ih⸗ 
re Moralität und letzte Verwendung 


belegten Geſuchen an das Direktorat 


der philoſophiſchen Fakultaͤt zu Kra⸗ 


kau zu verwenden. 


Lemberg den 27. May 1808. d 


e 


Traßler, k. k. Gubernial⸗ Buchdrucker. 
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inſtruirten; das iſt: mit 
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